
„Von Betreuungsangebot über Firmengründungen zu Hundewiesen – Viel-
falt prägte den Heimatabend zu zwei Themenfeldern“ 
 
Bei dem Thema Bildung attestierten die TeilnehmerInnen der Stadt, dass sie ihre 
Hausaufgaben zum Betreuungsangebot für Kleinkinder gemacht hat. Hier ist ein 
ausreichendes Angebot vorhanden. Bedenken werden jedoch zu den Schulen 
geäußert. Die Schulbedarfsplanung muss sich an der realen Bevölkerungsent-
wicklung orientieren. Aufnahmekapazitäten für die Schulen müssen vorgegeben 
und geregelt werden. Gleichzeitig sollen aber zusätzliche Räumlichkeiten für 
Sprachkurse und dies nicht nur für Flüchtlinge angeboten werden. 
„Die Ausstattung der Schulen muss dringend erweitert werden“.  
 
Bei dem Thema Arbeit wurde ein neues Angebot eines Handwerkerhofes, dies 
könnte man sich gut an einem Ortseingang in einem Bruchsaler Stadtteil vorstel-
len eingefordert. Firmengründungen von Handwerk bis zu „KIT – Absolventen“ 
könnten die Palette in Bruchsal gut ergänzen. 
Auch sollten Synergien zwischen Schulen und Firmen gestärkt werden. So könn-
te zum Beispiel das Berufskolleg „Mode und Design am GBZ“ mit einem innovati-
ven Textilunternehmen gestärkt werden.  
 
Zum Themenfeld Miteinander Leben wurden die informellen Treffpunkte für junge 
Leute, jenseits der organisierten Jugendarbeit eingefordert. „Jugendlichen fehlt 
es an Treffpunkten, an denen sie das Sagen haben“. Die Aufforderung hier Ange-
bote zu schaffen soll aber nicht über die Probleme mancher öffentlicher Plätze 
hinweg täuschen. Auch kontrollierbare Plätze, an denen sich alle Bevölkerungs-
gruppen wohl fühlen müssen weiter angeboten werden. 
 
Neben den Angeboten für Menschen soll aber auch an die Hundehalter gedacht 
werden. „Hundewiesen“ sind ein gutes Mittel um auch den tierischen Begleitern 
einen geeigneten Freiraum anzubieten. Verteilt auf die gesamte Stadt würde dies 
zu einer Attraktivitätssteigerung beitragen. 
  
Weitere Chancen zu Gesprächen mit den Fachleuten der Verwaltung bietet der 
nächste Heimatabend am 7. Oktober 2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr zum The-
ma „Kultur & Freizeit“. Nutzen Sie die Chance sich an der Entwicklung Bruchsals 
zu beteiligen. Im Café Himmlisch wird für sie die Informationszeitung BRUCHSAL 
MORGEN zur Einsicht bereit gehalten. Sie können diese, wie auch alle Doku-
mentationen der bisherigen Termine unter www.bruchsal.de/BruchsalMorgen im 
Internet einsehen. 

http://www.bruchsal.de/BruchsalMorgen

